
bist du meine freundin 

 

bist du meine freundin? weisst du, wie salz schmeckt aus der hand? 
weisst du, wie in der dunkelheit ein offenes auge einen freut, 
die offene tür im fremden land? 
dann sei meine freundin 
und geh ein weilchen neben mir. 
 
bist du meine freundin? hat schon der frost dein bett gemacht? 
Hast du vor kälte schon geschrien, sahst du voll neid die vögel ziehn, 
dorthin, wo immer sonne lacht? 
dann sei meine freundin 
und geh ein weilchen neben mir. 
 
bist du meine freundin? hat dich ein krieg schon mal gebrannt? 
weisst du, wie weh dies feuer tut, und ist’s auch nicht dein eigenes blut, 
das salzig schmeckt auf deiner hand? 
dann sei meine freundin 
und geh ein weilchen neben mir. 
 
bist du meine freundin? dann mach mir licht, damit ich seh, 
dass unsere welt noch ruhig ist, wenn du mich morgens zärtlich küsst 
und ich an meine arbeit geh, 
dann sei meine freundin 
und geh ein weilchen neben mir, 
dann sei meine freundin. 


